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Jugendturnier am 27./28. Mai 2000
Trotz der Terminenge (Schützenball Berge, Meilerfest, Kindergartenfest, etc.) lädt die Jugendabtei-

lung am letzten Maiwochenende zum Kleinfeldturnier auf dem Rasenplatz ein. Am Samstag, 27.
Mai, starten D-, C-, B- und A-Jugend auf 3 Kleinfeldplätzen. Sonntags folgen E-, F- und G-Jugend.

Für alle Kinder und Jugendlichen wird ein Technikwettbewerb angeboten, bei dem neben dem
Spaß am Spiel auch Urkunden und Preise zu gewinnen sein werden.

Die Jugendabteilung bittet um kräftige Unterstützung von Eltern und Zuschauern, damit das Tur-
nier ein Erfolg - und ein Erlebnis für unseren Nachwuchs- wird. (HS)

Aufstiegsjubiläum
Am 15. Mai jährt sich zum 40. Male der Tag, an dem erstmalig eine Fußballmannschaft des TUS

Medebach in die Bezirksklasse aufgestiegen ist. Damals war die Situation so, daß der TUS im let-
zen Spiel in Düdinghausen antreten mußte. Hierbei reichte Medebach ein Unentschieden, während
Düdinghausen gewinnen mußte. Die nachmittägliche Andacht in Medebach fiel aus. Vor über 2000
Zuschauern endete das Spiel nach 2:0 Führung für Medebach 2:2, was auch reichte. Für Grün-Weiß
Düdinghausen reichte es nicht, aber ein Jahr später folgte man dem TUS in die Bezirksklasse.

Noch heute sind die meistern dieser Spieler für den TUS aktiv tätig, sei es bei den Pflegearbeiten
am Sportplatz, als Stadionsprecher oder als Abteilungsleiter. Zum Jubiläum sind zwar keine sportli-

chen Aktivitäten mehr vorge-
sehen, aber am 17. Mai startet
die Truppe zu eine fünftägigen
Ausflug ins kleine Walsertal.
Am Montag (15.05.) ist aber
Jubiläumstag. Wer mitfeiern
möchte, sollte mal gegen
11.00 Uhr auf dem Sportplatz
nachsehen...

Aufstiegsfoto (von links):
Vorsitzender Reinhard Stuhld-
reher, Willi Schmidt, Erwin
Frenzel, Willi Schloms, Günter
Langen, Richard Schnurbus,
Hubert Nolten (Z), Ernst
Schloms, Heinz Köster,
Reinold Ulke, Bernd Meyer,
Josef Drilling, Kurt Schneider,
Betreuer Arnold Conzen.    (JD)Die Meisterelf von 1960



Schmallenberg 2:0 besiegt
TUS Medebach - SV Schmallenberg 2:0 (0:0
Aufstellung: Frese M. - Drilling U. - Schauer St., Becker Ch. - Lübbert M. (64. Müller D.), Gerloff L.,

Schaefer J., Nolte Ma., Lübbert Ch. - Köster R., Schmidt R.
Medebach konnte seine kleine Serie ausbauen und schickte auch den SV Schmallenberg

mit 2:0 nach Hause. Nach verhaltener erster Halbzeit spielte man den ehemaligen Aufstiegs-
kandidaten in Hälfte 2 an die Wand und hätte durchaus noch höher gewinnen können. Aller-
dings muß man berücksichtigen, daß bei Schmallenberg zum einen zahlreiche Akteure fehl-
ten, und zum anderen das Spielerverhältnis nach einer Stunde nicht mehr ausgeglichen war,
da der SV mit nur zwölf Akteuren anreiste und das Spiel mit zehn Mann beendete.

Die Anfangsphase gehörte an diesem Spieltag dem SV Schmallenberg, der von zahlreichen Feh-
lern im Aufbauspiel des TUS Medebach profitierte. So war es Emil Sakanovic, der nach einer Vier-
telstunde aus der Distanz den Außenpfosten traf. Ansonsten sahen die Zuschauer in der ersten
Hälfte eher Magerkost, die einzige Medebacher Gelegenheit hatte der stark aufspielende Christian
Lübbert, der seinen Kopfball aber nicht richtig angesetzt bekam.

Das Bild sollte sich nach dem
Seitenwechsel aber schlagartig
ändern, als Medebach wie befreit
aufspielte. Zwar traf „Molle“ Kar-
bon aus 25 Metern zunächst noch
die Oberkante der Latte, der Ball
wäre aber eine Beute von TUS-
Keeper Mario Frese geworden.
Die Spielanteile lagen jetzt aber
klar beim TUS, und als Schmal-
lenberg personell auch noch in
Unterzahl geriet, war ein Tor nur
eine Frage der Zeit. Den Füh-
rungstreffer erzielte wieder einmal
Ralf Köster, der eine Hereingabe
vom gut aufgelegten Jörg Schae-
fer per Flugkopfball versenkte.
Pech hatte wenig später Lars

Gerloff, dessen Knaller Keeper
Cordes soeben entschärfen
konnte. Die Entscheidung war
gefallen, als Matthias Nolte eine Hereingabe von Christian Lübbert zum 2:0 versenkte. In der Folge-
zeit hätte Medebach weitere Treffer erzielen können, doch Ralf Köster, der sich beim 1:0 leicht ver-
letzt hatte, rutschte zweimal knapp am Leder vorbei. Kurz vor Schluß hatte Schmallenberg die
Chance zum Anschlußtreffer, der wäre in diese Phase aber nicht mehr verdient gewesen.

Gute Kritiken im Medebacher Dress konnten sich noch Christian Becker und Rico Schmidt
verdienen. (UD)

Abgelehnt
Christoph Brieden ist nach seiner nachträglichen Roten Karte im Spiel gegen Berge heute erst-

mals wieder spielberechtigt. Zwischenzeitliche Angebote auf ein Engagement beim SV Goddels-
heim und SV Oberschledorn hat der Mittelfeldrenner abgelehnt. (UD)

Zuschauer Mikel
Michael Köster, der sich gegen Bad Berleburg einen Schien- und Wadenbeinbruch zugezogen hat,

besuchte im Spiel gegen Schmallenberg mit Gipsbein erstmals wieder ein Spiel seiner
Mannschaftskollegen. Den Gips wird er allerdigs noch einige Wochen tragen müssen, wir wünschen
gute Besserung. (UD)

Hatten Grund zum Feiern: Coach Georg „Schorschi“ Hötzel,
Verteidiger Christian Becker und Keeper Mario Frese.



Erste: Siegesserie in Bödefeld gerissen
TUS Bödefeld - TUS Medebach 3:1 (1:1)
Aufstellung: Frese M. - Drilling U. - Schauer St., Becker Ch. - Müller D. (80. Rabe St.), Gerloff L.,

Nolte Ma., Schaefer J. (46. Lübbert M.), Lübbert Ch., Schmidt R. - Köster R.
Nach zuletzt 3 Siegen in Folge mit 9:0 Toren mußte der TUS Medebach in Bödefeld wieder

eine Niederlage einstecken, die Revanche der Vogel-Elf für die 1:5 Hinspiel-Schlappe ist so-
mit gelungen. Medebach verstand es diesmal nicht, den nötigen Druck aufzubauen, letzten
Endes schienen die letzten „Schlachten“ körperlich und mental Spuren hinterlassen zu ha-
ben. Trotzdem war zumindest ein Unentschieden im Bereich des Möglichen.

Es dauerte ganze 28 Sekunden, bis Medebach nach 276 Minuten wieder ein Gegentor im Draht
hatte. Entgegen der Anweisung des Trainergespanns, von Anfang an hellwach zu sein, war man
wohl überhaupt noch nicht auf dem Platz, als Stefan Schmidt zunächst den Pfosten traf, und An-
dreas Schulte abstaubte. Der zweite Anstoß innerhalb der ersten Minute war erfolgreicher, diesmal
konnte man einen Gegentreffer verhindern. Insgesamt hatte Medebach zwar leichte Feldvorteile,
gefährlicher waren aber die Hausherren mit ihrem direkten Konterspiel, aus dem einige gute Tor-
schüsse hervorgingen. Allerdings läßt sich das Spielniveau insgesamt unter dem Oberbegriff
„Sommerfußball“ zusammenfassen, Eingeweihte wissen, was darunter zu verstehen ist.

Die ganz großen Gelegenheiten fehlten auf beiden Seiten, bis  Matthias Nolte einen Querpaß in
der Bödefelder Abwehr ergatterte, und mit der Picke seinen 3. Saisontreffer erzielte. Der Halbzeit-
stand von 1:1 kann aus Medebacher Sicht eher als glücklich angesehen werden.

Nach dem Wechsel hatte Medebach den Wind im Rücken und wurde etwas gefährlicher. Hier
hatte Rico Schmidt Pech, daß sein Kopfball noch von der Linie befördert werden konnte. Wenig
später wurde Ralf Köster zurückgepfiffen, als er alleine auf das Tor zulief. Warum der unsichere
Schiri hier auf Abseits entschied, wird wohl sein Geheimnis bleiben. Die Chancen auf Medebacher
Seite sollten aber nicht darüber hinweg täuschen, daß man im Mittelfeld taktisch nicht sein Meister-
stück ablieferte, indem man immer wieder auf einer Höhe aufrückte und Bödefeld reihenweise gute
Möglichkeiten zum Konter eröffnete. Nach 67 Minuten war es wiederum Schulte, der nach Eckstoß
per Kopf die Bödefelder Führung erzielte: Abgefälscht vom Kopf von Uli Drilling landete der Ball im
Eck - 2:1. Zwei Gelegenheiten sollten sich Medebach noch zum Ausgleich bieten: Zunächst fischte
Oliver Schmidt einen Fernschuß von Uli Drilling aus dem Eck, kurz vor Schluß war es Ralf Köster,
der mit einer Hereingabe von Markus Lübbert an Schmidt scheiterte. In der Schlußphase machte
Vollmer aus kurzer Distanz alles klar. (UD)

F Jugend: 2 Serien gerissen
Für die F1 kam gegen den vermeintlich leichten Gegner SG Liesen/Hesborn das Ende der kleinen

Serie von 4 Siegen in der Rückrunde. Fast schon zu heiß zum Fußballspielen war es beim Heim-
spiel im Hansestadion. Die Medebacher fingen mit ein paar gefälligen Zuspielen an. Aber bei Ball-
verlust zeigte sich immer wieder die bekannte Abwehrschwäche. Vorne hatten Andreas und Michael
ihre Mühe mit einem starken Libero des Gegners. In der ersten Hälfte gelang beiden Mannschaften
kein Tor. Aber direkt nach Wiederanpfiff führte eine schöne Kombination zum 0:1. Auch Medebach
erspielte sich jetzt einige Chancen, das Glück war aber auf Seiten der SG. Während Andreas ein
nicht gegebenes „Wembley-Tor“ erzielte, fielen auf der anderen Seite die Treffer Nr. 2 und 3. Wieder
zeigte sich die gute Kondition der Medebacher (oder Vorteil der reichlichen Wechselmöglichkeiten
bei 15 Spieler(innen)?). In den letzten 10 Minuten fielen noch die Anschlußtreffer zum 2:3 Endstand
durch Andreas und Jonas.

Da kann sich der TUS besonders über das gleichzeitige Ende einer (negativen) Serie der F2
freuen. Der jüngere Jahrgang der F-Jugend verbuchte mit dem seltenen Ergebnis von 9:8(!) den
ersten Sieg gegen den SC Neuastenberg-Langewiese. (HS)

Training
Mittelfeldspieler Thommy Schäfer nahm nach seiner Schulterverletzung erstmals wieder am

Mannschaftstraining teil. Fortschritte macht auch Georg Drilling, der sich im Aufbautraining nach
Kreuzbandoperation befindet und wieder regelmäßig am Training teilnimmt. (UD)



Damen Meister
Die Damenmannschaft des TUS Medebach ist Meister: Durch das 4:0 in Niedervorschütz sicherte

man sich frühzeitig den Aufstieg in die Bezirksoberliga. Die Tore erzielten Birte Schmetlevin (2),
Steffi Padberg und Conny Schmidt. Nach dem 1:0 am vergangenen Wochenende in Ahnatal stand
man auch als Meister fest. Der Tabellenzweite wird ebenfalls aufsteigen, der Dritte gelangt in die
Relegation. Auf Rang 2 hat auch noch die SG Grafschaft gute Chancen. Impressionen: (UD)

Die Aufstiegsraupe! Aufstiegsfeier in der Tankstelle.

Halbzeit: Noch ist nichts entschieden. Aufstiegssekt.

Die Damen lauschen im Vereinslokal den Gratulationen von Abteilungsleiter Josef Drilling.



Medebach - Hansestadion
Sonntag, 14. Mai 2000, 15.00 Uhr

28. Spieltag der Bezirksliga Staffel 5, Saison 1999/2000

TUS Medebach - TSV Bigge-Olsberg
Vorspiel 1: TUS Medebach 3 - SV Oberschledorn 2 (11.00 Uhr)

Vorspiel 2: TUS Medebach  - Rot-Weiß Medelon (13.00 Uhr)

Mannschaftsaufstellungen

  TUS  MEDEBACH  TUS  MEDEBACH  TUS  MEDEBACH  TUS  MEDEBACH                                     GASTGASTGASTGAST

Trainer: Georg Hötzel/Jörg Schaefer          Trainer: Klaus Seiler

Tendenz TUS:                                          Tendenz Gast:
(Großbuchstaben = Heimspiel, Kleinbuchstaben = Auswärtsspiel, S = Sieg, U = Unentschieden, N = Niederlage)

u S s S n                                                                                                                                         s  u  U  s  U

Unser heutiger Gast

Der heutige Thekendienst
Wolfgang Schröder (verantwortlich), Michael van Dyck, Michael Schmidt, Thomas Hoffmeister,

Thomas Schmidt

(   )   Frese, Mario
(   )   Drilling, Ulrich
(   )   Brieden, Christof
(   )   Koch, Daniel
(   )   Oberließen, Rudi
(   )   Schauer, Steffen
(   )   Gerloff, Lars
(   )   Rabe, Stefan
(   )   Nolte, Matthias
(   )   Schaefer, Jörg
(   )   Lübbert, Christian
(   )   Müller, Dominik
(   )   Althaus, Jan
(   )   Lübbert, Markus
(   )   Köster, Ralf
(   )   Schmidt, Rico

(   )   Grimm, John-Henry
(   )   Wagner, Andre
(   )   Weiser, Marek
(   )   Göke, Ralf
(   )   Mues, Stefan
(   )   Entian, Ludger
(   )   Vorderwühlbecke, Tobias
(   )   Vorderwühlbecke, Sascha
(   )   Spiekermann, Jan
(   )   Bücker, Achim
(   )   Bücker, Andre
(   )   Schulz, Matthias
(   )   Sommer, Frank
(   )   Theune, Michael
(   )
(   )

TSV will Vizemeister werden
Auf eine gute Saison kann der aktuelle Tabellenzweite der Bundesliga des Sauerlandes zurück-

blicken. Trainer Klaus Seiler: „Offizielles Ziel vor Saisonbeginn war zunächst der Klassenerhalt, man
wollte in Olsberg nicht wieder zittern. Es ist aber übermäßig gut gelaufen“, und obwohl der bekannte
ehemalige Hüstener die Mannschaft nicht kannte, führte er sie fast bis ganz nach oben, als man sich
zwischenzeitlich dem damaligen Spitzenduo Schmallenberg und Erlinghausen auf wenige Punkte
näherte. Ob im nächsten Jahr der ganz große Sprung gelingen könnte, hält der Coach für fraglich.
„Vielleicht fehlt uns das dafür das nötige Geld, auch wenn ich hier auf eine gewachsene Mannschaft
zurückgreifen kann. Die Neuzugänge des letzten Jahres (Achim Bücker, Marek Weiser) haben sehr
gut eingeschlagen, auch dieses Jahr werden wir uns mit 2-3 Mann verstärken“. Verlassen wird den
Verein trotz Zusage Keeper John-Henry Grimm, der nach Meschede wechselt. Da auch der zweite
Keeper Patrick Wagner kürzer treten will, ist man jetzt vorrangig auf dieser Position auf der Suche.
Ansonsten geht Seiler davon aus, daß der Kader zusammenbleibt. Beachten sollte Medebach vor
allen Dingen die Offensivabteilung des TSV mit Mathias Schulz und Achim Bücker. Den Kader für
Sonntag hat Klaus Seiler zusammen, wahrscheinlich ist auch Michael Theune nach überstandener
Verletzung dabei. Von dem in der WP angekündigten Sonderbus der Jugendabteilung war dem
Coach nichts bekannt: “Kauft mal sicherheitshalber 50 Würstchen mehr. (UD)



Die Bezirksliga Sauerland im Überblick

Die aktuelle Tabelle                    Die Torjäger

Achtung, vorverlegt: SF Edertal (Fr., 19.05., 19.30)                                   SV Arnsberg 09

Der heutige Spieltag                        Der letzte Spieltag

Der nächste Spieltag                       Der heutige Spieltag
getippt von Alexandra Hast

Vorstopper(in) beim frisch gekürten Meister, den Fußballdamen des TUS Medebach

Pl.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Mannschaft Sp. G. U. V. T+ T- Dif. Pkt
Erlinghausen 27 18 5 4 71 : 31 40 59
Bigge-Olsberg 27 14 6 7 61 : 37 24 48
Heinrichsthal 27 14 6 7 55 : 34 21 48
Schmallenberg 27 14 3 10 49 : 37 12 45
SF Edertal 27 13 5 9 52 : 40 12 44
SV Brilon 27 11 7 9 46 : 36 10 40
Bad Berleburg 27 11 6 10 45 : 44 1 39
Müschede 27 11 5 11 36 : 37 -1 38
Feudingen 27 10 8 9 57 : 63 -6 38
Bödefeld 27 11 5 11 47 : 62 -15 38
Jahn Berge 27 8 9 10 31 : 36 -5 33
Medebach 27 8 8 11 46 : 50 -4 32
Arnsberg 09 27 6 9 12 32 : 45 -13 27
SC Olpe 27 6 6 15 40 : 59 -19 24
Obermarsberg 27 7 3 17 38 : 65 -27 24
Winterberg 27 5 7 15 36 : 66 -30 22

Matthias Schulz (Bigge-Olsberg) 23
Ralf Köster (Medebach) 19
Alexander Wickel (Feudingen) 19
Hakan Bozkurt (Erlinghausen) 17
Achim Bücker (Bigge-Olsberg) 16
Mirko Dickel (Edertal) 16
Thorsten Gütschow (Obermarsberg) 14
Rene Röthig (Bad Berleburg) 13
Jörg Dier (Heinrichsthal) 12
Frieder Wilke (Brilon) 12
Lothar Böttcher (Obermarsberg) 12
Olcay Eryegin (Erlinghausen) 12
Roland Grundmann (Edertal) 12
Marco Schiavone (Feudingen) 11
Peter Bogdanski (Erlinghausen) 11
Elvis Smajic (Winterberg) 10
Roland Keggenhoff (Schmallenberg) 10
Gotthard Oberließen (Winterberg)   9
Eric Wachholz (Olpe)   9
Stefan Schmidt (Bödefeld)   9
Rico Schmidt (Medebach)   8
Michael Theune (Bigge-Olsberg)   8

Nach dem heutigen Spieltag...
könnte der TUS Medebach in der Tabelle an Berge vor-
beiziehen, ein Abrutschen droht nicht. Olsberg kann
nach oben nicht mehr steigen, bei Punktverlust kann
Heinrichsthal wieder Zweiter werden. Spiel vom
Donnerstag (Olpe-Edertal) nach Redaktionsschluß.

Der nächste Gegner                              Der nächste Gast

Bödefeld 3 : 1 Medebach
Obermarsberg 1 : 1 Arnsberg 09
Bigge-Olsberg 1 : 1 SC Olpe
SV Brilon 0 : 2 Bad Berleburg
Jahn Berge 0 : 3 Müschede
Winterberg 2 : 2 Erlinghausen
Schmallenberg 3 : 2 Feudingen
SF Edertal 1 : 3 Heinrichsthal

Medebach : Bigge-Olsberg
Heinrichsthal : Arnsberg 09
Bad Berleburg : Jahn Berge
SC Olpe : SF Edertal
Feudingen : Bödefeld
Erlinghausen : Schmallenberg
Müschede : Winterberg
SV Brilon : Obermarsberg

Medebach 3 : 1 Bigge-Olsberg
Heinrichsthal 1 : 4 Arnsberg 09
Bad Berleburg 1 : 3 Jahn Berge
SC Olpe 0 : 2 SF Edertal
Feudingen 2 : 2 Bödefeld
Erlinghausen 4 : 0 Schmallenberg
Müschede 3 : 1 Winterberg
SV Brilon 2 : 0 Obermarsberg

Arnsberg 09 : SC Olpe
SF Edertal : Medebach
Jahn Berge : SV Brilon
Winterberg : Bad Berleburg
Schmallenberg : Müschede
Bödefeld : Erlinghausen
Bigge-Olsberg : Feudingen
Heinrichsthal : Obermarsberg



D11-Jugend beendet Saison mit Rang 2
Der TUS startete mit zwei neu formierten Mannschaften in die Saison 1999/2000. Da 25 Spieler

der Jahrgänge 87/88 am Spielbetrieb teilnehmen wollten, wurde eine D11- und eine D7-Mannschaft
gemeldet. In der D11 spielte vorwiegend der Jahrgang 1987 verstärkt durch die Spieler der
letztjährigen E1. In der D7 wurde vorwiegend der Jahrgang 1988 eingesetzt, verstärkt durch Spieler
der D11, eine Methode , die nach anfänglichen Problemen Früchte trug.

Die Saison begann in Medelon mit einem Turnier, an dem fünf Mannschaften teilnahmen und wo
jeder gegen jeden spielen mußte. Eine optimale Gelegenheit , die Kader beider Mannschaften fest-
zulegen.

Die D11 stellte sich als spielerisch und kämpferisch gut harmonierende Truppe heraus, konnte in
der Vorrunde von 6 Spielen 4x gewinnen, verlor 2x außerordentlich unglücklich gegen die erklärten
Favoriten Niedersfeld/Grönebach/Hildfeld und Oberschledorn 2:4 bzw. 2:3.

Gegen Medelon/Dreislar/Braunshausen konnte ein hart erkämpfter 3:1 Sieg erzielt werden. In Zü-
schen gewann man deutlich mit 6:0, mit dem gleichen Ergebnis wurde Siedlinghausen/Elpe/Silbach.
verdient abgefertigt und zuletzt gegen TSV Bigge-Olsberg 2 mit 5:1 gewonnen. Mit 12 Punkten und
einem Torverhältnis von 24:9 lag die Mannschaft auf dem 2. Platz und hoffte auf eine ähnlich gute
Rückrunde mit etwas mehr Glück.

Die Rückrunde verlief dann ähnlich gut aber auch ähnlich unglücklich. Dieses Mal verlor man ge-
gen SVO verdient aber zu hoch mit 1:5, das Spiel kam einfach zu früh nach der Winterpause. Ge-
gen den anderen vermeintlichen Favoriten Niedersfeld verlor die Mannschaft nach tollem Spiel völlig
unverdient mit 0:2. Medebach vergab Chancen im Minutentakt, Niedersfeld machte aus vier
Chancen 2 Tore und hatte das bessere Ende und den Schiedsrichter auf seiner Seite. Gegen Me-
delon/Dreislar/Braunshausen wurde dann 5:3 gewonnen, hier hatten die Medebacher mit etwas
Glück und der guten Chancenauswertung die besseren Karten.

Gegen Züschen gab es einen 9:1 Kantersieg, ebenso wurde die SG Siedlinghausen/Elpe/Silbach
auf deren Platz in Elpe mit 6:0 abgefertigt. In einem sehr hart geführtem Spiel behielt man außer-
dem beim TSV Bigge-Olsberg 2 mit 6:2 Toren die Oberhand.

Am Ende kam ein guter zweiter Platz mit 24 Punkten und einem Torverhältnis von 51:21 heraus.
Hendrik Stuhldreher war mit 25 Toren der erfolgreichste Schütze vor Jens Fresen mit 8 Toren. Ih-

nen folgen Bernd Köster (5), Matthias Neuss (3), Marcel Kaiser (2), Jens Althaus (2), Dominik
Wienand (4), Dominik Schreiber (1) sowie einem Selbsttor des Gegners. Die wenigen Gegentore
waren nicht zuletzt den beiden Torhütern Christoph Papenheim und Ralf Köster zu verdanken.
Beide mußten jeweils ein unhaltbares Eigentor kassieren, hier bleiben die Schützen ungenannt.

Die Spieler: Christoph Papenheim, Ralf Köster, Ulf Isken, Janis Schirok, Marcel Kaiser, Nikolas
Franze, Jens Fresen, Matthias Neuss; Hendrik Stuhldreher, Jens Althaus, Dominik Wienand, Do-
minik Schreiber, Bernd Köster, Andreas Frank, Simon Schnurbus, Börge Huneck und Martin Müsse.

Die D-Jugend bedankt sich bei Jürgen Humberg (Lotto-Humberg) für die Spende zweier Fußbälle.
Der Bericht der D7 folgt gesondert. (UST)

Neulich bei der Seitenwahl...
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Bezirksliga
Sauerland

Jeder gegen jeden.

Saison 99/00
(Ansetzungen bis zur

Winterpause)
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TUS Medebach 1919 S 3:2 5:1 6:0 0:0 0:3 0:0 0:1 2:0 4:6 4:1 0:2 1:2 2:2 14.
Mai

28.
Mai

SC Olpe 3:4 P 2:2 1:2 2:1 0:3 0:5 1:3 1:3 3:1 5:1 1:2 28.
Mai

14.
Mai 1:3 1:0

TUS Bödefeld 3:1 0:0 O 2:2 0:1 3:2 0:0 1:2 3:2 1:3 1:2 21.
Mai 0:4 2:6 3:2 3:2

SV Obermarsberg 2:1 1:1 3:5 R 2:2 6:2 28.
Mai 1:2 1:2 2:6 1:2 0:2 5:2 0:2 1:7 1:1

SV Brilon 2:2 3:0 5:2 14.
Mai T 0:2 2:0 1:0 1:1 5:1 28.

Mai 1:1 1:0 1:3 3:0 3:1
VfL Bad Berleburg 4:1 2:1 0:3 3:0 3:1 E 14.

Mai 2:0 28.
Mai 3:1 3:1 2:2 0:5 0:2 1:3 1:1

TUS Jahn Berge 0:0 2:0 0:4 1:0 21.
Mai 1:3 C 0:3 1:0 2:1 0:2 1:1 1:1 1:0 2:2 2:1

TUS Müschede 1:2 2:2 28.
Mai 0:1 4:1 1:0 1:0 H 1:3 0:3 14.

Mai 1:2 0:3 3:4 4:0 0:0
SV Schmallenberg/Fred. 4:0 3:1 8:1 2:1 1:2 2:2 2:1 21.

Mai O 3:2 1:1 0:1 2:0 2:0 0:3 1:2
SV Feudingen 2:2 3:2 14.

Mai 2:1 1:0 2:2 3:3 1:1 1:2 T 2:2 1:1 2:0 28.
Mai 4:3 1:2

VFR Winterberg 0:1 3:0 1:1 1:3 0:0 21.
Mai 0:2 2:3 1:2 3:5 U 2:2 2:4 1:3 0:1 1:1

RW Erlinghausen 3:2 1:3 7:0 3:0 2:1 3:1 2:1 0:2 14.
Mai

12:1 4:0 S 3:0 1:0 28.
Mai 5:0

TUS Heinrichsthal/W. 1:1 2:2 1:1 21.
Mai 2:1 1:0 3:1 0:0 3:0 0:0 7:1 3:2 1 2:0 0:2 14.

Mai

Sportfreunde Edertal 21.
Mai 3:4 0:2 3:1 3:2 0:0 2:1 0:0 1:0 2:0 4:4 3:5 1:3 9 4:0 2:0

TSV Bigge-Olsberg 1:1 1:1 0:3 3:1 1:1 3:0 1:1 4:1 4:0 21.
Mai 6:1 4:0 4:1 2:1 1 1:1

SV Arnsberg 09 3:0 21.
Mai 3:0 1:2 2:5 1:1 1:1 3:0 0:3 2:2 0:1 1:2 1:5 1:1 1:0 9

Die Fußballzitate der Woche
Sören Lerby: „Ik will immer kewinne.“
Die eigenen Fans des FC Middlesborough begrüßen Ihren Spieler Paul Gascoigne folgender-

maßen vor jedem Spiel: „Du bist fett, und Du schlägst Deine Frau.“
Paul Gascoigne: „Ich mache nie Voraussagen und werde das auch niemals tun.“ (UD)

Spielabsage MINIS
Beim Hinspiel der MINIS gegen den TUS Züschen hatte sich Betreuerin Kerstin Neumann-

Schnurbus zu Recht sehr geärgert. Der Gegner setzte Kinder ein, die offensichtlich nicht zu den G-
Jugend-Jahrgängen hören konnte. Im ersten Moment gab der Gegner den Regelverstoß nicht zu.
Eine Aussprache auf dem Staffeltag brachte aber Klärung. Vor dem geplanten Rückspiel am 6.Mai
rief der TUS Züschen an, und fragte ob man mit den älteren Spielern kommen könne. Wenn nicht,
würde man das Spiel absagen. Diese Absage mußten die Kleinsten natürlich annehmen, denn ge-
rade in den unteren Altersklassen wirken sich die Unterschiede von Monaten stark aus. Un auch die
MINIS sollen ja ihren Spaß am Fußball behalten und nicht gegen „übermächtige“ Gegner zuviel Tore
kassieren. (HS)

Bänderriß
Frank Eitner, Mittelfeldspieler der 2. Fußballmannschaft, hat sich nach einer rüden Attacke im

Spiel gegen Hallenberg zwei Bänder gerissen und wurde in einer Essener Klinik operiert. Gute Bes-
serung an dieser Stelle. (UD)
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**********  INTERNE SCORER-TABELLE DER  **********
**********  1. MANNSCHAFT TUS MEDEBACH  **********

Stand:  27. Spieltag                      (Tor = 2 Punkte, Vorlage = 1 Punkt)
Tore per:

Name des
Spielers

Punkte Tore Vorlagen Rechts-
schuß

Links-
schuß

Kopf-
ball

Elfmeter

Ralf Köster 43 19 5 2 11 6 -
Rico Schmidt 19 8 3 3 2 - 3
Jörg Schaefer 14 4 6 - 4 - -
Matthias Nolte 8 3 2 3 - - -
Michael Haß 7 2 3 - 2 - -
Markus Lübbert 7 2 3 2 - - -
Thomas Schäfer 5 2 1 1 - - 1
Ulrich Drilling 5 2 1 1 - 1 -
Rudi Oberließen 3 1 1 1 - - -
Georg Drilling 2 1 - - - 1 -
Christof Brieden 2 1 - 1 - - -
Michael Köster 2 - 2 - - - -
Christian Lübbert 2 - 2 - - - -
Thomas Marzisz 1 - 1 - - - -
Lars Gerloff 1 - 1 - - - -
Jan Althaus 1 - 1 - - - -

Der Stand in der Bezirksliga Sauerland
(Tabelle auf der Innenseite)

Glückwunsch nach Erlinghausen: Was schon lange inoffiziell feststand, ist seit letzten Sonntag nun
auch amtlich. Die Watzke-Elf wird den Sportkreis Brilon im nächsten Jahr in der Landesliga vertre-
ten. Die finanzstärkste Elf der Liga hat damit nach vielen vergeblichen Anläufen endlich den ersehn-
ten Sprung geschafft. Ob das nun an der verdächtig häufig zitierten Kameradschaft liegt, oder nun
doch mehr am finanzkräftigen langen Arm von Vereinschef Watzke, sei einmal dahingestellt. Vier
Mannschaften kämpfen in den verbleibenden drei Begegnungen um den Vizemeister, letztendlich
nicht so interessant, wie der Kampf um den Klassenverbleib. Auch theoretisch gerettet sind mittler-
weile Feudingen und Bödefeld. Praktisch gerettet sind auch Berge, das noch einen Zähler benötigt,
und Medebach, dem theoretisch noch zwei Zähler fehlen. Die sollte man noch einheimsen, auch
wenn das Restprogramm der unteren Mannschaften positive Schlüsse für die Elf von Jörg Schaefer
und Georg Hötzel erahnen läßt. Arnsberg ist trotz zuletzt guter Ergebnisse weiter im Visier der drei
Tabellenletzten und wird versuchen, seine drei Zähler Vorsprung (auch noch in Medebach) zu ver-
teidigen. Während Olpe und Obermarsberg noch Chancen haben, benötigt Winterberg in Jahr 11
der Bezirksligazugehörigkeit schon ein Wunder. Das hat man allerdings im letzten Jahr
(Blitzschlagfinale) auch hinbekommen. (UD)

Das Restprogramm der abstiegsgefährdeten Clubs:
Medebach (32) Arnsberg (27) Obermarsberg (24) Winterberg (22) Olpe (24)
Olsberg (H) Heinrichsthal (A) Brilon (A) Müschede (A) Edertal (H)
Edertal (A) Olpe (H) Heinrichsthal (A) Bad Berleburg (H) Arnsberg (A)
Arnsberg (H) Medebach (A) Berge (H) Brilon (A) Heinrichsthal (H)

       (UD)

Der Fußballwitz der Woche
Die Medebacher Fußballer Christoph Brieden, Markus Schmitz und Mario Hundertpfund gingen

kürzlich nach Lübberts in die Kneipe: "Drei Kurze!" Lübberts Gerd entgegnete: "Das sehe ich, aber
was wollt Ihr trinken?" (UD)



Fans

Werden auch Sie Mitglied im TUS
Medebach 1919 e. V.

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten und
bitten Sie, liebe Zuschauer, diese bei Ihren
Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
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Die nächste Ausgabe des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS
erscheint in vierzehn Tagen zum Sai-
sonkehraus der Bezirksliga gegen
Arnsberg 09. Mit der nötigen Unterstüt-
zung wie in den letzten Begegnungen
sollte der Klassenerhalt zu bewerkstel-
ligen sein.

Dann mal los...

Gut drauf waren in letzter
Zeit die Medebacher Fans.
Hier Christof Beuse anläßlich
des Aufstiegs der Damen in
die Bezirksoberliga.       (UD)

Kompromiß
Ein Kompromiß, das ist die Kunst, einen Ku-

chen so zu teilen, daß jeder meint, er habe das
größte Stück bekommen.

Ludwig Erhard


